
Die Pflegeoase 
als Baustein eines Gesamtkonzeptes 
im AZURIT Seniorenzentrum
Abundus in Fürstenzell





Förderung durch das Bayer. Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege (vormals 
Sozialministerium)
Wissenschaftliche Begleitung durch ISGOS



Bedürfnisgerechtes Konzept für Menschen mit Demenz
Sicherheit schaffen
Ängste reduzieren
MENSCHEN mit Demenz in der Einrichtung in den 
Mittelpunkt stellen
Vertrauen bilden
Lebensfreude für die Bewohner
Individuelle, optimale Pflege in allen Stadien der Demenz



Spezielle Konzepte für die Bewohner in allen 
Stadien der Demenz anbieten.

Individuelle Bedürfnisse erkennen und in den 
Pflegeprozess integrieren.

Die Organisation an die Bedürfnisse der 
MENSCHEN mit Demenz ausrichten.   



AZURIT – Fürstenzeller Konzept für MENSCHEN mit 
Demenz

Stadium 1 : Wohngruppe   /  2009

Stadium 2 : Wohnbereich  /  2010

Stadium 3 : Pflegeoase     /  2012



Tagesgruppe

Hauswirtschaftliche Struktur / Brauchtum

Biografie und Normalität



Wohngruppe – Milieugestaltung – Möbel aus der Jugendzeit
Biografiearbeit



Kommunikation deutlich verbessert
Unruhezustände erheblich verringert
Bewohner sind entspannter
Ressourcen bei den Bewohnern konnten 
durch die intensive Betreuung entdeckt und 
weiter ausgebaut werden



Behagliches Ambiente / Milieugestaltung

Gemeinschaftsbereich mit Küche
Biografie und Normalität
Eigener Garten
Fußboden 
Beleuchtung
Einsatz von Technik







Beleuchtung - Mindestens  500  LUX
und blendfrei



Übergang vom Wohnbereich in  den Garten 
für MENSCHEN mit Demenz



Biografiearbeit  
Musik und Hauswirtschaft



Biografiearbeit  - Haustiere



Verbesserung der Mobilität
Verbesserung des Ernährungszustandes
Reduzierung bei Freiheitsentziehenden 
Maßnahmen 
Entspannte Grundstimmung
Mehr Teilnahme am Alltagsleben 
Verbesserung der Kommunikation 



Die Tagespflegeoase im AZURIT Seniorenzentrum 
Abundus besteht aus einem Aufenthaltsbereich mit 
Küche, an den die Bewohnerzimmer direkt 
angegliedert sind.
Drei der angrenzenden Zimmer sind geöffnet –
Vorhänge bieten Sichtschutz.
Im Aufenthaltsbereich ist ein offener 
Personalbereich integriert.



Weit fortgeschrittenes Krankheitsstadium
Angstzustände
Eingeschränkte Kommunikation überwiegend nur 
noch nonverbal über Mimik, Gestik, Blickkontakt, 
Bewegungen und Berührungen möglich.
Erhebliche Beeinträchtigungen beim Essen und 
Trinken
Erhebliche Einschränkungen der Mobilität



Farbgestaltung
Tageslicht durch große Fenster im 
Aufenthaltsbereich
Fußboden nicht spiegelnd
Lautsprecheranlage in allen Räumen
Spezielle Liegestühle





Die Räume sind mit einem besonderen Licht- und 
Beleuchtungskonzept ausgestattet.
Vermeidung von Blendung und spiegelnden 
Flächen ist gegeben (Sturzgefahr).
Der Tischbereich lässt sich bis zu 1000 LUX 
ausleuchten. 
Das Licht kann bedarfsweise gesteuert werden.







Konzept für schwerstpflegebedürftige Menschen 
mit Demenz anbieten
Förderung der Kommunikation durch regelmäßige, 
persönliche Kontaktaufnahme
Realisierung der spezifischen Pflegekonzepte, z.B. 
Basale Stimulation als tägliches Angebot 
ermöglichen



Gerontopsychiatrische und Palliative Pflege
Basale Stimulation 
Tellington-TTouch
Validation
Ergotherapie
Einsatz von Therapiepuppen
Personenzentrierter Ansatz nach Tom Kitwood



Fachliche Kompetenz
Soziale Kompetenz
Empathische Grundhaltung
Offenheit - Bereitschaft das Pflegeverständnis 
zu reflektieren



Zufriedenheit
Pflegeverständnis überprüfen und 
weiterentwickeln
Persönliche und fachliche Weiterentwicklung 
ermöglichen



Gerontopsychiatrische Pflegefachkraft
Palliative Care Weiterbildung
Schulungen Basislehrgang Palliative Care
Schulung - Basale Stimulation
Schulung - Grundlagen zur Demenz
Coaching für die Mitarbeiter/innen



Pflegeoase als integraler Bestandteil eines 
Wohnbereiches

Homogene Kerngruppe: 8 Bewohner 
und 2-3 Tagesgäste vom Wohnbereich 



Individuelle Angebote

Gruppenangebote

Förderung der Kommunikation 



Aktiver Blickkontakt
Lachen
Entspannte Mimik
Entspannte Muskulatur
Ruhige, tiefe Atmung
Schmerzreduktion
Lebensqualität offensichtlich verbessert



„Untrennbar von Pflege ist die Achtung der 
Menschenrechte, einschließlich des Rechts auf 
Leben, auf Würde und auf respektvolle Behandlung.“

Quelle: ICN - Ethikkodex
ICN (International Council of Nurses) 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

☺☺☺



Azurit Seniorenzentrum Abundus
Fürstenzell

Informationen gerne auf Anfrage:

AZURIT – Seniorenzentrum  Abundus

Ulrich Becker-Wirkert, Diplom-Pflegewirt (FH)

Hausleitung

Wieningerstr.4

D - 94081 Fürstenzell

u.becker@azurit-gruppe.de


